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Medieninformation 

 

 

Wer und was ist die FIFe? 
 

Die FIFe kann als die „Vereinigten Nationen der Katzenverbände“ bezeichnet 
werden. In der Tat ist dies ein Zusammenschluss der nationalen Katzenverbände, 
derzeit 41 Länder mit 41 vollen und 2 unter Patronat stehenden Mitgliedern, deren 
Zahl fortwährend weiter wächst. Die Mitgliedsorganisationen haben beschlossen, 
die Regeln in Bezug auf Rasse-Standards, Zwingernamen, Ausstellungen, Richter 
und deren Ausbildung gemeinsam zu befolgen. Die Interessen konnten im Laufe 
der Jahren konsolidiert werden, um den heutigen hohen Standard und das 
internationale Renommee der FIFe zu schaffen. 
 

Eine Dame, deren Traum Wirklichkeit wird 
Die Idee einer internationalen europäischen Katzen Föderation war der Traum von 

Marguérite Ravel, einer französischen Katzenliebhaberin. Die ersten Arbeitstreffen mit 

ihrem Ziel begannen bereits in den frühen dreißiger Jahren. Bei einem Treffen in Paris im 

Jahre 1949 zwischen der Royal Cat Society of Flanders, der Französisch Cat Federation 

und der italienischen Katzen-Gesellschaft trugen ihre Bemühungen Früchte mit der 

inoffiziellen Gründung der Fédération Internationale Féline d'Europe (FIFE). 

 

Erste FIFE-Ausstellung 1949 in Paris 
Die erste FIFE-Austellung wurde 1949 in Paris durchgeführt. Über 200 Katzen von 

Ausstellern aus Frankreich, Italien, Schweiz, Belgien und den Niederlanden nahmen 

daran teil. Nach heutigen Maßstäben würde eine Show mit 200 Katzen eher als klein 

bezeichnet. Die grösste FIFe World Show 2007 in Maastricht zählte fast 1400 Tiere mit 

Ausstellern aus der ganzen Welt. 
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Am 10. Dezember 1950 hatte der neue Verband seine erste Generalversammlung in 

Gent, Belgien, und mit der Annahme der Statuten und Regeln war er somit offiziell 

gegründet. Aus diesem Anlass überreichte Marguérite Ravel jedem Delegierten eine 

Katze, in rosa Sandstein gemeißelt, die sie eigens für diesen Anlass dem französischen 

Künstler Jean Martel in Auftrag gegeben hatte. 

 

Aus der FIFE wird die FIFe 
Der Verband wurde im Laufe der Jahre immer grösser. Mit der Annahme des 

brasilianischen CatVerbandes Cat Club Brasileiro do Gato im Jahr 1972 hatte sich die 

FIFE über Europa hinaus erweitert. Somit wurde im folgenden Jahr an der 

Generalversammlung der Name in Fédération Internationale Féline (FIFe) umbenannt. 

Jeder der nationalen Mitglieder der FIFe behält seine eigene Identität, gewährleistet aber 

gegenüber der FIFe die vollständige Einhaltung bezüglich der Registrierungen der 

Katzen, Ausstellungen, Richter und deren Ausbildung.  

 

Der Schwerpunkt wird innerhalb der FIFe auf gesunde und glückliche Katzen gesetzt, 

welcher sich in der Geschäftsordnung mit der Betonung auf Gesundheit und 

Wohlbefinden widerspiegelt. 

 

Die Organisation 
Der Vorstand der FIFe ist die koordinierende Stelle auf der internationalen Ebene. Der 

Vorstand besteht aus sechs Personen aus den Mitgliedsländern, die von den Mitgliedern 

gewählt werden. Sie verwalten die Organisation nach ihren Statuten. Fünf Kommissionen 

haben die Aufgabe, die Entscheidungen der Generalversammlung und des Vorstandes 

umzusetzen. 

 

- Richter & Standard Kommission 

- Zucht & Registrierung Kommission 

- Ausstellugskommission 

- Komission für die Gesundheit und zum Wohle Katze 

- Disziplinarkommission 

 

Die demokratische Struktur der Organisation garantiert jedem Mitglied gleiches 

Stimmrecht in der sich jährlich wiederholenden Generalversammlung, welche die Gremien 

für drei Jahre wählt und über die Vorschläge der Mitglieder, Kommissionen und des 

Vorstandes abstimmt.  
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Die FIFe hat schon immer gute Beziehungen mit allen wichtigen Katzen-Organisationen 

der Welt gepflegt. Ihr offizieller Sitz ist in Luxemburg. Die offiziellen Sprachen sind 

Französisch, Deutsch und Englisch. Das Sekretariat wird vom FIFe-Generalsekretär 

geleitet, der die täglichen Angelegenheiten für alle Mitglieder verwaltet und bearbeitet. 

Dazu gehört auch die Koordinierung der Ausstellungstermine, die Registrierung der 

Zuchtnamen sowie der administrative Aufwand bezüglich Richterangelegenheiten. 

 

Der Name der FIFe ist ein Synonym für Qualität und Einheit 
Einige Zahlen: 

• 206 internationale Richter 

• 7 nationale Richter 

• 130 Richterschüler 

• weit über 100.000 Mitglieder in der Föderation  

• mehr als 110.000 Stammbäume und 3000 Zuchtnamen werden pro Jahr neu 

registriert 

• weit über 650 Ausstellungen pro Jahr mit über 200.000 Katzen 

 

 

 

 

    

Weitere Informationen 
 
Alfred Wittich 
Präsident Fédération Féline Helvétique 
Büntacher 22, 5622 Hermetschwil 
Tel. +41 (056) 641 06 12 
E-Mail: a.wittich@ffh.ch 
Internet: www.fifeweb.org / www.ffh.ch / www.cats09.ch 
 
Hermetschwil, 14. Oktober 2009 
 


